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Holger Klute e.K. 

Bunsenstr. 28 

D-34466 Wolfhagen 

 

 

5-Jahres Garantie 
 

für Bärenschlaf-International 
®
-Marken -Matratzen, - Lattenroste, -Polsterbetten  und  

-Boxspringbetten 

 

Der Hersteller von Bärenschlaf-International ® - Marken - Matratzen, - Lattenrosten, -

Polsterbetten  und - Boxspringbetten garantiert – unter Berücksichtigung der u.g. Kriterien 

(1.-3.14) – ein beanstandetes Bärenschlaf-International ®-Produkt (o.g. Spezifikation) – 

innerhalb von 5 Jahren, ab Datum des Lieferbeleges (bei Vorlage der diesbzgl. Handels-

Rechnung) des Herstellers, kostenlos (jedoch nur unfrei/EXW innerhalb der Bundesrepublik 

Deutschland – gegen Vorlage der notwendigen Belege) auszutauschen. 

 

Garantie – Kriterien: 

1 Die Hersteller-Garantie für Bärenschlaf-International 
®
-Marken-Produkte (o.g. 

Spezifikation) gilt: 

1.1 bei sachgemäßer Benutzung, 

1.2 bei Berücksichtigung der im Folgenden beschriebenen Pflege-  und 

Gebrauchsanleitung, 

1.3 bei Unterlassung von Umarbeitung, Einbau oder Umbau des Produktes durch den 

Erwerber und 

1.4 bei Bruch eines Federkerns, verursacht bei sachgemäßer Benutzung. 

2 Die Hersteller-Garantie für Bärenschlaf-International
®
-Marken-Produkte (o.g. 

Spezifikation) gilt nicht: 

2.1 bei unsachgemäßer Benutzung, 

2.2 bei Missachtung der im Folgenden beschriebenen Pflege- und Gebrauchsanleitung, 

2.3 bei Umarbeitung, Einbau, Umbau oder sachfremder Behandlung durch den Erwerber 

(u.U. auch der Bärenschlaf-International® Händler), 

2.4 bei – durch übermäßiger Feuchtigkeit entstandenen Mängeln (mögliche Ursachen: zu 

hohe Raumluftfeuchtigkeit, Inkontinenz, schlechte Luftzirkulation), 

2.5 wenn die Matratze mit einem ungeeigneten Lattenrost oder Untergestell (auch 

Boxspringbett) kombiniert wurde – oder – wenn der Lattenrost mit einem 

ungeeigneten Bettgestell kombiniert wurde, 
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2.6 bei Abnutzungserscheinungen am Produkt durch natürlichen Verschleiß, 

2.7 bei Sonderanfertigungen, Sondermaßen und Sonderposten und 

2.8 bei Öffnung produktionstechnisch bedingter Reißverschlüsse (z.B. bei nicht 

abnehmbaren Matratzenbezügen) durch den Benutzer oder den Händler. 

3 Pflege- und Gebrauchsanweisung für Bärenschlaf-International 
®
-Marken - Matratzen, 

-Lattenroste, -Polsterbetten  und -Boxspringbetten 

Jedes Bärenschlaf-International®-Marken-Produkt ist in Material und Verarbeitung geprüft 

und kontrolliert um einen optimalen, gesunden und dauerhaften Schlafkomfort zu 

gewährleisten. Es ist jedoch selbstverständlich, dass bei längerer Benutzungsdauer 

Verschleißprozesse am Produkt einsetzen (Der Mensch verbringt ca. 40% seines Lebens im 

Bett). Die nachfolgenden Punkte dieser Pflege- und Gebrauchsanleitung vermindern – bei 

Einhaltung – die Abnutzungserscheinungen, erhalten den Schlafkomfort und verlängern die 

Lebensdauer Ihres Schlafsystems: 

 

Bitte … 
3.1 entfernen Sie die Polyverpackung umsichtig. Lassen Sie die Matratze, das Polster- oder 

Boxspringbett ca. 1-2 Tage nach dem auspacken unbenutzt und unverpackt ent-

/belüftet, damit eventuelle produktionsbedingte (jedoch physiologisch unbedenkliche) 

Gerüche entweichen können, 

3.2 wenden Sie Ihre Matratze einmal wöchentlich in den ersten 3 Monaten der Benutzung. 

In dem nachfolgenden Benutzungszeitraum bitte einmal monatlich wenden, 

3.3 sorgen sie für gute Luftzirkulation innerhalb Ihrer Bettstelle. Verwenden Sie zum 

Boden offene Bettgestelle. Verwenden Sie Lattenroste die im Zusammenwirken von 

Bonell- oder GR(Endlos)Federkernmatratzen mindestens 12 Federholzleisten, und im 

Zusammenwirken von Taschenfederkern- und Latexmatratzen mindestens 22 

Federholzleisten haben, 

3.4 benutzen Sie zum Schutz des Obermaterials einer Matratze nach Möglichkeit 

atmungsaktive Matratzenauflagen und zwischen Lattenrost und Matratze einen 

Matratzenschoner (Hierdurch wird die Gefahr eines Ab- und Aufreibens des 

Matratzenobermaterials vermindert) und 

3.5 beachten Sie die am Produkt befindlichen Waschanleitungen für abnehmbare und 

waschbare Matratzenbezüge. 

3.6 Bei Verwendung unserer verstellbaren Lattenroste sind als Auflage ausreichend 

flexible Matratzen zu verwenden (Wir empfehlen unsere Bärenschlaf-International® 

HR-(Memory-)Schaum- , Kaltschaum-, Latex- und Taschefederkernmatratzen in 

Kombination mit geeigneten , verstellbaren Bärenschlaf-International® Lattenrosten zu 

verwenden ). 

3.7 Gesonderter Hinweis zur Verwendung von Elektrolattenroste: 

Bei Elektrolattenrosten (i.R. bzgl. der Bauart  entsprechend Foto 1)  sind nur für 

Aussenbetten (Bettgestelle)  mit geeigneter Lattenrost – Auflage – Fläche zu 

verwenden (siehe untenstehend Foto 2). 

  
Foto 1 
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Die Aussenbetten (Bettgestelle) müssen für Elektrorahmen geeignet sein, d.h. sie 

müssen für Elektrorahmen geeignete Aufnahmen verfügen (Foto 2). 

 

 

  
Foto 2 

 Als Auflage-Matratze  für Bärenschlaf-International® Marken - Elektrolattenroste sind  

             nur ausreichend flexible Matratzen zu verwenden (Wir empfehlen unsere  

             Bärenschlaf-International® HR-(Memory-)Schaum- , Kaltschaum-, Latexmatratzen) 

Vermeiden Sie … 
3.8 Bettgestelle welche eine zu geringe Auflagefläche für den Lattenrost aufweisen. 

Achten Sie auf Befestigungsart der Auflagefläche und prüfen Sie, ob an den 

Längsseiten Ihres Bettgestells  - mittig – eine Auflagefläche für Ihren Lattenrost 

gegeben ist. Hierdurch vermeiden Sie die Gefahr eines Durchbiegens oder –hängens 

der Lattenrostlängsholme, 

3.9 bei Benutzung von verstellbaren Lattenrosten – bei bereits hochgestelltem Kopf- oder 

Fußteil- eine punktuelle, einseitige Belastung des hochgestellten Kopf- oder Fußteils. 

(z.B. durch Einnehmen einer Sitzposition auf dem hochgestellten Kopf- oder Fußteil, 

Foto 3). 

 

 
 

   
Foto 3 

 

3.10 ein Falten oder Rollen der Matratzen (Hierdurch kann u. U. der Matratzenkern 

beschädigt werden), 

3.11 die Benutzung eines ungeeigneten Lattenrostes oder Boxspringbettes für Ihre 

Matratze (Durch die Verwendung eines ungeeigneten Lattenrostes oder 

Boxspringbettes kann der Matratzenkern kann der Matratzenkern beschädigt werden. 

(siehe auch 3.3.), 

3.12 bei Fleckenbeseitigung am Obermaterial vom Matratze, Polster- oder Boxspringbett 

chemische oder aggressive Reinigungsmittel (Hierdurch kann das Obermaterial 

nahhaltig beschädigt werden. Wir empfehlen warme und schwach dosierte 

Seifenlauge zu verwenden.), 

3.13 eine übermäßige Belastung des Schlafsystems durch: 

• kräftiges Fallenlassen auf das Schlafsystem 

• jegliche Belastung in stehender, aufrechter Körperhaltung auf dem Schlafsystem 

(z.B. begehen der Matratze oder Hüpfen auf der Matratze) und 

3.14 ein Öffnen von produktionstechnisch bedingten Reißverschlüssen bei Matratzen mit 

nicht waschbaren Bezügen. 

 
Sollten Teile dieser Garantieschrift gegen bundesdeutsches Recht verstoßen, so hat dies nicht automatisch ein 

Erlöschen aller hier genannten Garantiekriterien zur Folge. 

 

- Irrtümer vorbehalten- 


